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Aufgabe 1  
 

 Kostenvorteile und Transformationskurve: Welche Aussage trifft zu? 

(1) Wenn ein Land einen absoluten Kostenvorteil bei der Produktion aller Güter besitzt, 

dann kann Arbeitsteilung und Handel niemals wohlfahrtssteigernd sein. 

(2) Wenn die Transformationskurven zweier Länder die gleiche Steigung haben, dann 

führt Arbeitsteilung zu keinem Wohlfahrtsgewinn. 

(3) Bei ineffizienter Arbeitsteilung ist die zusammengesetzte Transformationskurve 

zweier Länder nach außen gekrümmt.  

(4) Punkte, die unterhalb der Transformationskurve liegen, können technisch nicht 

realisiert werden. 

Auswahl von Aussage Nr.  
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Aufgabe 2  
 
A-Land und B-Land stellen Jacken und Fahrräder her. Jedes Land verfügt über ein Arbeitszeitbudget 

von 400 Stunden. 

Tabelle I gibt an, wie viele Minuten Arbeitszeit A-Land und B-Land für die Produktion einer Jacke 

und eines Fahrrads benötigen. So braucht A-Land für die Herstellung eines Fahrrads 2 Minuten. 

Tabelle II zeigt, wie viele Jacken oder Fahrräder jedes Land maximal produzieren kann. B-Land kann 

folglich 6.000 Fahrräder herstellen, wenn es die 400 Stunden Arbeitszeit ausschließlich für die 

Fahrradproduktion einsetzt. 

Tabelle III stellt die Opportunitätskosten beider Länder für die Produktion von Jacken und 

Fahrrädern dar. A-Lands Opportunitätskosten der Produktion einer Jacke entsprechen also 3 

Fahrrädern. 

 

Tragen Sie die fehlenden Werte in die drei Tabellen ein! 

 

Tabelle I A-Land B-Land 

Minuten pro Jacke   

Minuten pro Fahrrad 2 Minuten/Fahrrad  

 

 

Tabelle II A-Land B-Land 

Max. Zahl an Jacke   

Max. Zahl an Fahrrädern  6.000 Fahrräder 

 

 

Tabelle III: 
Opportunitätskosten 

A-Land B-Land 

für eine Jacke 3 Fahrräder 5/2 Fahrräder 

für ein Fahrrad   
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Aufgabe 3 
 
A-Land und B-Land stellen Autos und Motorräder her. A-Land kann pro Tag maximal 8.000 Autos 

oder 6.000 Motorräder produzieren. B-Land kann täglich maximal 4.000 Autos oder 6.000 

Motorräder herstellen. Zur Vereinfachung gehen wir davon aus, dass beide Güter beliebig teilbar 

sind. 

a) Bestimmen Sie, welche Opportunitätskosten beide Länder bei der Produktion von Autos und 

Motorrädern haben. Bei der Produktion welchen Gutes besitzen die Länder jeweils einen 

komparativen Kostenvorteil?  

b) Stellen Sie die zusammengesetzte Transformationskurve bei effizienter Arbeitsteilung 

grafisch dar. Die Werte für die Achsenabschnitte und für den „Knick“ müssen angegeben 

werden. Weiterhin muss deutlich werden, auf welches Land sich der jeweilige Abschnitt der 

zusammengesetzten Transformationskurve bezieht. 

c) Angenommen, in der Ausgangssituation ohne Handel produziert A-Land 4.000 Autos und 

3.000 Motorräder pro Tag. B-Land stellt täglich 2.000 Autos und 3.000 Motorräder her. Beide 

Länder entscheiden sich nun für Arbeitsteilung und Handel. Dabei sollen weiterhin insgesamt 

6.000 Autos produziert werden. Zeigen Sie, welcher Wohlfahrtsgewinn (in Höhe zusätzlicher 

Motorräder) durch Arbeitsteilung und Handel erzielt werden kann. 

 




